
 

Bayernliga der Bogenschützen: FSG Landau verteidigt den vierten Tabellen-

platz 

(kw) Zum dritten von vier Wettkampftagen reiste die erste Mannschaft der Kgl. priv. FSG Schützen-

brüder Landau nach Langenpreising. In der dortigen sehr gut ausgestatteten Bogenhalle wurden die 

Wettkämpfe der acht beteiligten Mannschaften mustergültig ausgerichtet. Von den sieben Matches 

konnte das Team Landau fünf gewinnen, zwei Matches gingen an die Gegner. Der erste Wettkampf 

der Bergstädter gegen den SV Rosenheim/Pang ging gleich sang- und klanglos mit 6:0 Satzpunkten 

verloren, was wohl der Anfangsnervosität geschuldet war. Aber dann besann sich das Team der FSG 

Landau auf seine Stärken und fertigte den SC U-Germering in vier Sätzen mit 6:2 ab. Das nächste 

Match gegen den TSV Waldtrudering ging ebenfalls an die Landauer und zwar ohne Satzverlust mit 

6:0 Satzpunkten. Das nächste Match gegen den BSV Pfaffenhausen war hart umkämpft, der erste 

Satz endete mit jeweils 55 Ringen unentschieden, dann gingen die Sätze mit jeweils einem bzw. zwei 

Ringen Unterschied abwechselnd an beide Teams und der letzte und fünfte Satz brachte die Ent-

scheidung; das Match ging mit 7:3 Satzpunkten an den Gegner. Nach einer Pause waren noch 3 Mat-

ches zu bestreiten und zwar gegen die Mannschaften, die vor Landau in der Tabelle rangierten. Den 

Anfang machte der Tabellenführer BS Sittenbach. Nach zwei Sätzen stand es 4:0 für das Team 

Landau, dann trumpfte Sittenbach mit 58:54 Ringen auf, der nächste Satz endete mit jeweils 56 Rin-

gen wieder unentschieden, im fünften Satz konnte Landau dann mit 56:53 Ringen den Sieg mit 7:3 

Satzpunkten perfekt machen. Das nächste Match gegen den Tabellenzweiten konnte nach zwei un-

entschiedenen Sätzen und nachfolgenden Schwächen auf beiden Seiten mit 6:4 Satzpunkten von 

Landau gewonnen werden. Das letzte Match gegen den Tabellendritten, die SG Hubertus Hörlkofen, 

wurde mit drei gewonnenen Sätzen und einem Endstand von 6:2 Satzpunkten ebenfalls eine Beute 

des Teams der FSG Landau.  

Für die FSG Landau starteten Stefan Wallner mit einem Durchschnitt von 9,2 Ringen (Einsatz bei 7 

Matches), Melanie Auer mit 9,0 (7),Maximilian Steinbeißer mit 8,8 (5), Stefan Opeltz mit 8,2 Ringen (1) 

und Bernhard Labermeier mit 8,0 (1). Der Ersatzschütze Peter Fraus brauchte aufgrund der guten 

Leistungen der eingesetzten Teammitglieder nicht einzugreifen. Als Coach fungierte Klaus Wallner.  

Die Rangfolge in der Tabelle hat sich zwar nicht geändert, jedoch sind die Abstände kleiner geworden. 

Die FSG Landau hat den Abstand nach vorne von 5 auf 3 Punkte bis zum zweiten Platz verringert, 

allerdings ist auch der nächstplazierte SV Pang auf zwei Zähler herangerückt.  

      

 Satzdifferenz Matchpunkte 

1. BS Sittenbach + 46 Punkte 30 : 12  

2. FSG Tacherting 3 + 36 27 : 15 

3. SG Hubertus Hörlkofen + 30 27 : 15 

4. FSG Landau + 2 24 : 18 

5. SV Pang + 20 22 : 20 

6. BSV Pfaffenhausen - 14 19 : 23 

7. TSV Waldtrudering - 46 13 : 29 

8. SC U-Germering - 74   6 : 36 

 

Der letzte Wettkampftag startet am 16.2.2020 wieder in Langenpreising.  



 

Foto: 

Mannschaft der FSG Landau: Peter Fraus, Stefan Wallner, Bernhard Labermeier, Stefan Opeltz, Ma-

ximilian Steinbeißer, Melanie Auer und Coach Klaus Wallner. 
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